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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jeremias (Messia- 

niSche Weissagungen und Aussprüche gegen die Völker), wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) Exe- 

getischer Übungskurs, wöchentlich 2stündig, Freitag von 4 bis 

6 Uhr. 

Prof, bischöfl. geistl. Rat Dr. Grimm: 1) Exegese des ersten Briefes 

an die Korinther, wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag 

von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, beSsonders Eherecht, wöchentlich 

- 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag 3-4 Uhr, Samstag von 

8--9 Uhr; 2) Patrologie in Verbindung mit Lektüre von Väter- 

Schriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Dienstag von 11--12 

Ühbr; 3) Eneyklopädie der Theologie, wöchentlich 2 stündig, 

Freitag und Samstag von 9--10 Uhr'(publice). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Spezielle Moraltheologie, II. Teil (Recht und 

Gerechtigkeit), wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 

7--8 Uhr; 2) Pastoraltheologie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

und Donnerstag von 11--12 Uhr, 3) Homiletik, wöchentlich 

2 Stündig, Montag und Dienstag von 11---12 Uhr; 4) Homile- 

tisches Seminar, a) Oberkurs wöchentlich 1Stündig , Samstag 

von 11-12 Uhr, Ὁ) Unterkurs Samstag von 7-8 Uhr, (gratis). 

Prof. Dr. Schell; 1) Apologetik IV. Teil d. i. Apologie der Kirche 

und des Katholicigmus, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Frei- 

tag von 8--9 Uhr; 2) Apologeticum practicum oder praktische
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Einführung in die Philosophie und Theologie des ἢ]. Thomas 

von Aquin (nach Summa contra gentes 1 2, 3 et 4), wöchentlich 

1stündig, Freitag von 9--10 Uhr (privatim Sed gratis); 3) Ver- 

gleichende ReligionswisSenschaft I oder Archäologie der Religionen I 

Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik, IV. Teil: Die Lehre von den Sa- 

kramenten und von der Weltvollendung, wöchentlich 5 stünd., 

Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 2) die Lehre des ἢ]. Thomas 

von Aquin über Prädestination und Reprobation, wöchentlich 

1 Stündig, Samstag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Kirchengeschichte der Neuzeit, wöchentlich 

4 Stündig, Mittwoch mit Samstag von 11--12 Uhr; 2) Kirchen- 

historiSches Seminar, wöchentlich 2 stündig, Dienstag von 4 bis 

6 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik, wöchent]. 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 2-4 Uhr; 2) Dogmatik, 

wöchentlich 4 Stündig in noch zu bestimmender Zeit; 3) Lektüre 

vom heil. Thomas von Aquin, wöchentlich 1 Stunde in noch zu 

bestimmender Zeit (publice). | 

11. Rechts- und StaatswisSsenschaftliche Fakultät, 

Prof. Geheimrat Dr. von Risch: 1) Deutsches und bayerisches Ver- 

waltungsrecht, G6stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr 

und Mittwoch von 10 -- 11 Uhr, 2) Deutsches Strafrecht 

(Spezieller Teil), 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 10--11 Uhr; 3) Strafrechtspraktikum , 2stündig, 

Samstag von 9--11 Uhr (privatissSime). 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und Gezchichte des römischen 

Rechts, 10stündig, Montag mit Freitag von 7--9 Uhr; 2) Pan- 

dekten 11. Teil (Familien- und Erbrecht), wöchentlich 5stündig, 

Montag mit Freitag von 12--1 Uhr. 

Prof. Dr. Seuffert: 1) Civilprozess, wöchentl. 7stündig, Montag, 

Dienstag, Mittwoch von 4--6, Donnerstag von 4--5 Uhr; 2) Prak-
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tische Übungen im Civilrecht und Civilprozess, wöchentlich ὃ Stün- 

dig, Freitag von 4--6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Freiherr von Stengel: 1) Deutsches Staatsrecht (Reichs- 

und Landesstaatsrecht), wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag 

von 11--12 Uhr; 2) Völkerrecht, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 3) Übungen 

im öffentlichen Rechte, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 7 bis 

9 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Georg Schanz: Spezieller Teil der Nationalökonomie 
(Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 8--9 Uhr Vormittags; 2) Geschichte 

der Handelspolitik mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahr- 

hunderts, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 7-8 Uhr Vor- 

mittags (publice); 3) Statistik, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Mayer: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 stündig, 

Montag mit Freitag von 6--7 Uhr, Donnerstag von 5--7 Uhr; 

2) Byzantinische Verfassungsgeschichte, wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Mittwoch von 5--6 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Meurer: 1) RechtsphiloSophie, wöchentlich 4 stünd., Mon- 

tag mit Donnerstag von 3-4 Uhr; 2) Übungen im bayerischen 

Staatskirchenrecht, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donners- 

tag von 12---1 Uhr. 

Privatdocent Dr. von Heckel: Die S8ocialpolitische GeSetzgebung im 

Deutschen Reich (Arbeiterversicherung) auf volkswirtschaftlicher 

Grundlage, wöchentlich 2stündig Freitag von 4--6 Uhr. 

ΠῚ. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 11, Teil, 

2. Hälfte: Nervensystem Dienstag und Donnerstag von 12--1Uhr 

und Samstag von 11--1 Uhr; 2) leitet derselbe die Arbeiten 

im Institute für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende 

Anatomie gemeinschaftlich mit dem Prosektor Dr. Heidenhain.
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Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle PhySiologie des Menschen (animale 

Funktionen), wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr; 2) Physiologische Untersuchungen (privatisSime und 

gratis); 3) Physiologisch - chemische Übungen in Gemeinschaft 

mit Dr. Gürber. ΝΣ 

Prof. Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr; 2) Obduktions- und Demon- 

Strationskurs, täglich (ausser Mittwoch) von 12---1 Uhr; 3) Ar- 

beiten im pathologischen Institut. 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/8--11 Uhr; 2) Chirurgischer Operationskursus, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag von 4--7 Uhr; Freitag von 4--6 Uhr (priva- 

tisSime); 3) klinische ViSite, Samstag von 11--12 Uhr (privatis- 

Sime gratis). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik, täglich von 8-9*/, 
Uhr; 2) Stoffwechselkrankheiten, 1--2stündig; 3) Arbeiten im 

Laboratorium der medizinischen Klinik (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 bis 

12 Uhr; 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äusgeren und inneren Auges (mit pathologisch-anatomisSchen De- 

monstrationen), wöchentlich 3mal, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 7--8 Uhr morgens; 3) Augenoperationskurs, Diens- 

tag und Donnerstag von 4--6 Uhr, bei entsprechender Toeil- 

nehmerzahl auch noch Montag und Freitag von 4--6 Uhr; 

4) Arbeiten im Laboratorium der Klinik (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, wö- 

chentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr, zweimal 

Untersuchungsübungen, Mittwoch und Samstag von 11-12 Uhr; 

2) Spezielle Geburtshilfe 4mal wöchentlich, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 9-6 Uhr. 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimnittel- und Arzneiverordnungslehre, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6--7 Uhr und Mitt- 

woch von 11---12 Uhr; 2) Ergänzungen zur Arzneimittellehre,
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2 Stündig (publice); 3) Anleitung zu eigenen Arbeiten im pharma- 

kologischen Institut (privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall der- 

Selben (privatisSime, gratis); 2) Gerichtliche Medizin für Juristen, 

Mittwoch von 2--3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische 

Propädeutik), Dienstag, Donnerstag und Samstag von 3--4 Uhr 

(privatisSime); 2) Chirurgie 11. Teil, Spezielle chirurgische Pa- 

thologie und Therapie, Montag, Mittwoch und Freitag von 

3-4 Uhr, Dienstag von 4--5 Uhr. 

Prof. Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, Montag bis Freitag von 

3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 12 

bis 1 Uhr; 2) Kursus der kliniSchen Untersuchungsmethoden 

(vorwiegend PerkusSion und Ausgkultation) für Anfänger und 

Geübtere, wöchentlich je 2 mal um 6 bezw. 7 Uhr; Kurgus der 

Impftechnik. - 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, II. Teil (mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen) unabhängig vom 1. Teile, 

wöchentlich 4 Stunden, 3 mal von 3--4 Uhr und Samstag von 7 bis 

8 Uhr; 2) Hygienische Excurgionen alle 14 Tage zur Ergänzung 

der Vorlesung, gratis; 3) Bakteriologischer Kurs, wöchentlich 

4 Stunden (2 Kurse, Dauer eines jeden 6 Wochen), privatissime; 

4) Arbeiten im hygienischen Laboratorium für Vorgerücktere 

(privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tiSche Übungen im Unterguchen des Ohres, wöchentlich 4 Stunden ; 

2) Operationsübungen an der Leiche, 2 mal wöchentlich. 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Mensehen, II. Teil, 1. Hälfte: 

Gefässystem und Sinnegsorgane, Montag , Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 8--9 Uhr; 2) Topographische Anatomie, Mon- 

tag, Mittwoch, Donnerstag von 3--4 Uhr; 3) Entwickelungs- 

geschichte des Menschen, 3 mal, Dienstag, Mittwoch und Sams- 

tag von 7--8 Uhr morgens,
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Prof. hon. Dr. Helfreich: Theoretisch- praktischer Kurs der Oph- 

thalmoskopie, wöchent]. 2 mal (privatissime). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Ver- 
bandlehre mit praktiSchen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, Sowie feldärztliche Improvisationstechnik 

Mittwoch und Samstag von 2--- 8 Uhr; 2) theoretisch-praktischer 

Kurs der Chirurgie (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 1) Gynä- 

kologie, wöchentlich 3 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 3 bis 

4 Uhr; 2) Geburtshilflicher Operationskursus, wöchentlich 5 mal, 

Montag mit Freitag von 6--7 Uhr. 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kurs der RhinosSkopie und Laryngo- 

Skopie (privatisSime); 2) Syphilidoklinik, Dienstag und Donners- 

tag von 3--4 Uhr; Samstag von 11--12 Uhr mit kliniSchen 

Übungen für Praktikanten (privatisSime). 
Privatdocent Dr. Bumm: 1) Gynäkologischer Operationskurs, 3mal 

wöchentlich ; 2) Über Puerperalfieber (publice). 
Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Allgemeine und Sspezielle orthopädische 

Chirurgie verbunden mit einem praktischen Kursgus der MasSage 

und Heilgymnastik, 3stündig; 2) Über Unfallverletzungen mit 

Demonsgtrationen (publice). 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Klinisch - propädeutischer Kurs (Aus- 

kultation und Perkussion, Elektrodiagnogstik etc.) 3Stündig (priva- 

tisSime); 2) Die Lehre von den Seuchen, 1stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Reichel: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, 3mal wöchentlich 
PprivatisSime ; 2) Über Erkrankungen der Knochen und Gelenke 

mit Demonstrationen, 3 mal wöchentlich privatissime; 3) Chirurg 

und Unfallversicherung (publice). 

Privatdocent Stabsarzt Dr. Heim: Ausgewählte Kapitel aus der 

Lehre von den Infektionskrankheiten, 1--2 mal wöchentlich. 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) Über Stoffwechsel und Ernährung, 
2mal wöchentl.; 2) PhySiologisches Praktikum, 2 stündig wöchentl. 

(privatisSime).
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Privatdocent Dr. Sommer: 1) Diagnostik der Nervenkrankheiten 

mit anatomiSschen Demonstrationen , 2 Stündig privatim; 2) Die 

Stellung des Hypnotismus in der allgemeinen PSsychopathologie, 

1 Stündig (publice). 

Der zu ernennende ProSektor der Anatomie: Knochen- und Bänder- 

lehre, wöchentlich 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim). . 

ProSektor Dr. Heidenhain: Mikroskopischer Kurs in der normalen 

Gewebelehre, wöchentlich 2 mal, 2stündig. 

ΙΝ. PhiloSophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele : 1) Geschichte des Mittelalters, wöchent- 

lich 4 etündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr; 2) Über die deutsche Geschichtsschreibung der Gegen- 

wart, wöchentlich 1 Sstündig, Mittwoch von 3--4 Uhr (publice); 

3) Encyklopädie der historischen HilfswisSenschaften, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr (publice); 4) Im historischen 

Seminar: Fortsetzung der Übungen, wöchentlich 25tündig, jeden 

Samstag von 10--12 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Geschichte der Erziehung und des Un- 
terrichts, vornehmlich in Deutschland, Seit dem IX. Jahrhundert, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 4--5 Uhr; 2) Hermeneutik und Kritik in ihren wechselsSei- 

tigen Beziehungen, mit Stetigen Beispielen, wöchentlich 4Stün- 

dig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 

3) Im puhilologisSchen Progeminar: a) Cicero's Rede für den 

Dichter Archias, b) Deutsch-griechische Übungen, wöchentlich 

 Zstündig, Mittwoch und Samstag von 9-10 Uhr (publice). 

Prof, Dr. M. Schanz: 1) Geschichte der Philologie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr
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früh; 2) Philologisches Seminar: a) AeSchylus Supplices, 8) grie- 

„Chische Stilübungen und Arbeiten, wöchentlich 2 stündig, Mitt- 

woch, Samstag von 7--8 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Unger: 1) Römische Geschichte vom Ende des Perseus- 

krieges bis Julius Cägar, wöchentlich 4stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerztag, Freitag von 3--4 Uhr; 2) Übungen des histo- 

riSchen Seminars, wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Sämstag 

von 8--9 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Volkelt: 1) Psychologie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dieustag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr; 2) Logik, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 5--6 Uhr; 3) Die 

PhiloSsophie Kant's, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag 

von 9-6 Uhr, 

Prof. Dr. Jolly: 1) Grundzüge der griechischen und lateinischen 

Etymologie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 8--9 Uhr; 2) Fortgetzung des Sanskritkursus, 

wöchentlich 2 5tündig, Montag und Donnerstag von 11---12 Uhr 

(publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Mythologie der Griechen und Römer (einschliess- 

lich Kunstmythologie), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 2) Erklärung der Ab- 

güsse antiker Skulpturen, wöchentlich 1 Stündig in noch zu be- 

- Stimmender Zeit (publice); 3) Im philologischen Seminar: Horaz" 

Oden Buch IV in Verbindung mit lateinischen Übungen, wö- 

chentlich 2 Stündig, Mittwoch von 10-12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) MittelhochdeutSche und neuhochdeutsche 

Grammatik, wöchentlich 4 stündig , Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 9--10 Uhr; 2) Angelsächsisch (FortSetzung, 

Wülckers kleinere ags. Dichtungen) wöchentlich 2 Sstündig, Mitt- 

woch, Samstag von 9--10 Uhr; 3) Deutsches Seminar: a) Hans 

Sachs, Ὁ) Gotisch, wöchentlich 2 stündig, Montag und Dienstag 

von 5--6 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Geschichte der altfranzösischen Literatur 
(Epos) mit Berücksichtigung- ihres EinflusSes auf die mitteleng-
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liSche, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 8--9 Uhr; 2) Im romanisch-engJischen Seminar: 

1. Kurs: FranzösiSche und englische Übungen (Aussprache, 

Diet.), wöchentlich 2 Stündig Dovnerstag von 5-7 Uhr; 2. Kurz3; 

FranzöSieche und englische Übungen (Aufsatz, Vortrag, Über- 
Setzung) wöchentlich 2 Stündig Vreitag von 5--7 Uhr privatissime. 

Prof. Dr. Henner: Über die Geschichtsquellen Deutschlands bis 

zum Ausgang des Mittelalters, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Stölzle: Logik und Erkenntnistheorie, wöchentlich 4stün- 

dig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr, 

Privatdocent Dr. Neudecker : Ethik, wöchentlich 2 8tündig in noch 

zu bestimmender Zeit. 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Goethe's und Schiller's Jugend und 

ihre GenosSen, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag., Don- 

nerstag, Freitag von 3-4 Uhr; 2) Im Seminar für deutsche 

Philologie: Stilistische Übungen, wöchentlich 1 stündig, von 4 bis 
5 Uhr, 

Privatdocent Dr. Zenker: 1) Dante's Leben und Werke nebst Er- 

klärung der Divina Commedia, wöchentlich 2 stündig , Dienstag 

und Freitag von 10--11 Uhr; 2) NeufranzöSische Übungen, wö- 

ehentlich 1 Stündig, Mittwoch von 10--11 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: 1) Geographie der Mittelmeerländer, 

wöchentlich 2stündig, Montag und Donnerstag von 12-1 Uhr; 

2) Geographische Übungen und Exkurgionen für Anfänger, Wwö- 

chentlich 1--2 stündig nach Verabredung (privatissime , gratis). 

Privatdocent Dr. Schmid: 1) Geschichte der italienischen Malerei 

vom Beginn des 15, Jahrhunderts bis auf Raphael, Michelangelo 

und Tizian, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 

10---11 Uhr; 2) Kunsthistorische Übungen, wöchentlich 1 stündig 
(publice). 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Dr. v. Sandberger: 1) Geologie, wöchentlich 5 stündig, Mon- * 

tag bis Freitag von 10--11 Uhr; 2) Mineralogische und geolo-
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gische Übungen, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 11---12 Uhr (privatissime); 3) Anleitung zu Selbständigen 

Arbeiten nach Übereinkunft (privatissime); 4) Geologische Ex- 

kurgionen in unbestimmter Stundenzahl (publice). 

Prof. Geheimrat Dr. v. Sachs: 1) Naturgeschichte des Pflanzen- 

reichs, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 4-5 Uhr; 

2) MikrosSkopische Übungen und Demonstration von Medizinal- 

pflanzen, wöchentlich 3 Stündig, Samstag von 10---1 Uhr (priva- - 

tisSime); 3) Anleitung zu wisgenschaftlichen Untersuchungen, 

täglich einige Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10'/2--12 Uhr; 2) Im 

Untergeminar: Fortsetzung der Übungen, wöchentlich 2 stündig, 

Mittwochs von 10*/2 --- 12?/3 Uhr (privatisSime, gratis); 3) Im 

Oberseminar: Anleitung zu Selbständigen wisSenschaftlichen Ar- 

beiten, in 4 oder mehr perzönlich zu vereinbarenden Stunden 

(privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Semper liest nicht. 
Die Vorlesungen über zoologische Fächer werden zu Beginn 

des Semesters angekündigt werden. | 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, 11, Teil, Optik, Elek- 

trizität, wöchentlich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 9 bis 

10 Uhr; 2) Praktische Übungen im physikalischen Laboratorium, 

wöchentlich 4 resp. 10stündig (privatissime); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Arbeiten täglich (privatisSime); 4) Physikalisches 

Colloquium, wöchentlich 2 stündig (privatisSime). 

Prof. Dr. Voss: 1)» AnalytiSche Geometrie des Raumes, wöchent- 

lich 5 stündig, Montag, Dienstag , Mittwoch, Dounnerstag Freitag 

von 8-9 Uhr; 2) Synthetische Geometrie, wöchentlich 4Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3-4 Uhr; 3) Un- 

terseminar: Vorträge und Übungen zu 1 und 2, wöchentlich 

2stündig nach Verabredung (privatissime, gratis); 4) Oberse- 

-minar : Anleitung zu eigenen Arbeiten, nach Verabredung (pri- 

vatisSime, gratis).
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Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 stündig, Montag mit Freitag von 11---12 Uhr; 2) Prak- 
tisSche Arbeiten im. chemischen Laboratorium, gemeinschaftlich 

mit Professor Dr. WiSlicenus, ganztägig und halbtägig, Mon- 

tag mit Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Höhere Algebra, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7-8 Uhr früh; 2) Wahr- 

Scheinlichkeitsrechnung , Methode der kleinsten Quadrate, Ver- 

Sicherungswesen, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag 

von 5--6 Uhr; 3) Sphärische und praktische AStronomie, Wwö- 

chentlich 2stündig, Dienstag nnd Freitag von 5--6 Uhr. 

Prof. Dr. Medicus : 1) ChemiSche Technologie I. Teil, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr; 2) Pharmazeutische 

Chemie, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr; 

3) Voll- und Halbpraktikum für Pharmazeuten nach Überein- 

kunft (privatissime); 4) Kursus technisch - chemischer Analysen, 

6 Stündig wöchentlich nach Übereinkunft (privatisSime); 5) Prak- 

tikum in allen Richtungen der angewandten Chemie. Voll- und 

Halbpraktikum nach Übereinkunft (privatissime); 6) Chemisch- 

technische Analyse in einer noch zu bestimmenden Stunde (publice). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) MaassanalySe (Experimentalvorlesung mit 

Berücksichtigung der im deutschen Arzneibuch vorgeschriebenen 

Methoden), wöchentlich 1 Stunde, Freitag von 5--6 Uhr (priva- 

tisSime); 2) Übungen im analytischen Laboratorium (qualitative 

und quantitative AnalySe) gemeinschaftl. mit Prof. Dr. Hantzsch, 

wöchentlich 35 Stündig, Montag mit Freitag von 8--12 und 2 bis 

5 Uhr. ε 

Privatdocent Dr. Heydweiller: 1) Einleitung in die theoretische 
Physik, wöchentlich 2stündig; Samstag von 9--11 Uhr; 2) Elek- 

triSche Messmethoden, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 10 

bis 12 Uhr. 

Privatdocent Dr. Tafel: Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie 

mit begsonderer Berücksichtigung der im organischen Laborato- 

rium eingeführten Übungsarbeiten, wöchent]. 2 Stündig, Diengstag. 

und Donnerstag von 5--6 Uhr (privatissime).
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Privatdocent Dr. Geigel: Theoretische Optik, wöchentlich 2 stün- 
dig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Schuberg: 1) Die thierischen Parasiten des Men- 
Schen, wöchentlich 2stündig nach Verabredung; 2) Ausgewählte 

Kapitel aus der Vortpflanzungs- und Entwickelungsgeschichte 

der Liere, wöchentlich 1 Stunde nach Verabredung (publice) ; 

3) PraktiScher Kurs der thieriSchen Paraziten des Menschen, 

wöchentlich 2 Stündig nach Verabredung (privatisSime); 4) An- 

leitung zu wisSenschaftlichen Untersuchungen, in beliebig vielen 

Stunden nach Verabredung (privatisSime). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik 

wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kranuss. 

Fecht-Unterricht: Gustav A gatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer.
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Univergitäts- Attribute. 
Zutritt zu denselben in den festgesctzten Stunden. 

Die Univerzsitäts - Bibliothek steht. offen am Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8--1 Uhr, Samstag 
von 8--12 Uhr. 

Die KunstSammlungen der Univergität : 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet -- parterre, erster 
Eingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag 
Nachmittags von 2--4 Uhr benützt werden. 

2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 
12 Uhr besichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Feiertagen, 80wie während der Univerzitäts- 
Ferien Sind die Sammlungen gesSchlossen; Jedoch können 
Fremde diegselben jederzeit beSichtigen, wenn 516 Sich an den 
Diener Schramm --- Burkarderstrasse 27?/, -- oder an 
den Kustos Rabus -- Angustinergasse 14 --- wenden. 

Das physikalische Institut am Samstag von 2-4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 
am Samstag von 10-12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Sametag von 10---12 Uhr, 

Das zoologiSch-zootomische Institut am Mittwoch von 11--1 Uhr. 

Das zoologische Kabinet am Mittwoch von 9-11 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 
von 2--4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 
abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörzaale befindlichen Samm- 

lungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium -ist im , 
Einvernehmen mit dem KonsServator, der Zutritt in die Glas- 

häuser auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 
zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9-12 Uhr. 

Die zootomisSche Sammlung am Donnerstag von 9-12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1--3 Uhr, 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.
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Vebersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffera geben 

  

Theologische Fakultät. 
Rechts- und staatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 

    

7--8 Uhr. 

Dr. Göpfert: Spezielle Moraltheologie 
IT (δ); Homil. Seminar Unterkurs (1). 

  

7--8 Uhr. 

Dr. Burckhard : Institutionen (5). 
Dr. v. Stengel: Übungen im öffent- 

lichen Rechte (1). 
Dr. Schanz: Geschichte der Handels- 

politik (1). 

    

8--9 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (1). 
Dr. Schell: Apologie IV (5). 

9-10 Uhr. 

Dr. Scholz: Jeremias (4). 
Dr. Grimm: Exegese des 1. Korinther- 

briefes (4). . 
Dr. Kihn: Encyklopädie der Theologie(2). 
Dr. Schell: Apologeticum practicum (1). 

Vergl. Religionswisseuschaft (1). 

8--9 Uhr. 

Dr. Burckhard : Institutionen (5). 
Dr. v. Stengel: Ubungen im öÖffeut- 

lichen Rechte (1). 
Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 

9--10 Uhr. 

Dr. v. Risch: 1. Deutsches und bayer. 
Verwaltungsrecht (5); 2. Strafrechts- 
praktikum (1). 

Dr. Schanz: Statistik (4).



nach den Tagesstunden, 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

    
  

    

Philosophische Fakultät, 
    Medizinische Fakultät. 

    

    

in im Philolog-histor. Sektion. NaturwisSe05chaf-mathemat. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Michel: Augenkrank- | Dr. Schanz: 1. Geschichte | Dr. Selling: Höhere Al- 
heiten (3). der Philologie (4); 2. Phi- | gebra (4). 

Dr. Lehmann : Hygiene(1). | 10]. Seminar (2). Dr. Medicus: Chem. Tech- 
Dr. Schultze : Entwickel- nologie (4). 

ungsgeschichte (3). 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. | 8--9 Uhr. 
Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar Dr. Voss: Analytische Geo- 

Klinik (6). Dr. Jolly: Griech. u. lat. metrie (5). 
Dr. Schultze: Anatomiell | Etymologie (4). Dr. Hantzsch: Prakt. Ar- 

(4). Dr. Sitt1: Mythologie der. beiten im chem. Labora- 
Griechen und Römer (4). torium, gemeinschaftl. mit 

Dr. Stürzinger: Altfranz, Prof. Dr. Wislicenus. 
Literaturgesch. (4). ' Dr. Medicus: Pharmazeut. 

Chemie (5). 

9--10 Uhr, 9-10 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg, | Dr. Grasberger: Philol. Dr. Röntgen: Phyzik (δ). 

Klinik 9?/2 beginnend (6).| Progeminar (2). Dr. Hantzsch : Prakt. Ar- 
Dr. v. Leube : Medizinische | Dr. Brenner: 1. Mittel- u. beiten im chem. Laborato- 

Klinik bis 9?/2 Uhr (6). neubochdeutsche Grami- rium, gemeinschaftl. mit 
matik (4); 2. Angelsäch- Prof. Dr. Wislicenus. 
gigch (2). | Dr. Heydweiller: Theor. 

Dr. Henner: Geschichts-  Phygik (1). 
quellen Deutschlands (4)... -



    

Rechts- und gstaatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
    

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Dr. Abert: 1. Dogmatik 1V. (5); 2. Tho- | Dr. ν. Risch: 1. Deutsches und bayer. Ver- 
mas von Aquin (1). waltungsrecht (1); 2. Deutsches Straf- 

recht (4); 3) Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. v. Stengel: Völkerrecht (4). 

11-12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologie (2). Dr. yv. Stengel: Deutsches Staatsrecht 
Dr. Göpfert: 1. Pastoraltheologie (2); (5). 

2. Homiletik (2); 3. Homiletisches Se- 
minar, Oberkurs (1). 

Dr. Ehrhard: Kirchengeschichte (4). 

      

  

12-1 VUhr 12--1 Uhr. 

Dr. Burckhard : Pandekten 11. Teil (5). 
Dr. Meurer: Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrecht (2). 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2).



. 19 - 

    

Philosophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

  
ΜΝ Philolog--histor. Sektion. |, NaturwiSSenSChaft.-mathemat. 

w-u1 "Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Fick : Spez. Physiologie | Dr. Wegele: Histor. Semi- | Dr. vy. Sandberger: Geo- 
(5). nar (1). logie (5). 

. Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Herme- | Dr. v. Sachs: Mikrogk. 
Klinik (6). nentik und Kritik (4). Übungen (1). 

Dr. A. Fick: Knochen- und | Dr. Sittl: Philol. Seminar | Dr. Prym: Integralrech- 
Bänderlehre (4). (1). nung von 10?/2 Uhr begin- 

Dr. Stölzle : Logik u. Er- | nend(4); Uuterseminar von 
kenntnistheorie (4). 1012 Uhr beginnend (1). 

Dr. Zenker: 1. Dante's | Dr. Hantzsch: Prakt. Ar- 
Leben und Werke (2);| beiten im chem. Laborato- 
2.Neufranzös. Obungen(l) rium, gemeingch. mit Prof. 

Dr. Schmid: Gegschichte der Dr. Wislicenus. 
italien. Malerei (2). " / Dr. Heydweiller: Theor. 

Physik (1); Elektr. Mess- 
methoden (1). 

11---12 Uhr. 11-12 Uhr. 11--12 Vhr. 

Dr. v. Kölliker: Anato- | Dr. Wegele: 1. Geschichte Dr. γ. Sandberger: Mine- 
mie I]. Teil (1). des Mittelalters (4); 2.Hi- | ralog.u.geol. Übungen (2). 

Dr, v. Rindfleisch: Patho-| SsStorisches Seminar (1). | Dr. vy. Sachs: Mikroskop. 
logische Anatomie (δ). Dr. Jolly: Sanskritkurs (2). | Übungen (1). 

Dr. Schönborn: Klin. Vi- | Dr. Sittl: Philol. Seminar | Br. Prym: Integralrech- 
Site (1). . (1). nung (4); Unterseminar 

Dr. Michel: Ophthalmol. bis 12?/z Uhr (1). 
Klinik und Poliklinik (4). Dr. Hantzsch: Org. Exp.- 

Dr. Hofmeier: Untersuch- Chemie (δ); prakt, Arbei- 
ungsübungen (2). ten im chem, Laborator. 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- ' gemeinsch. mit Prof. Dr. 
lehre (1). Wislicenus,. 

Dr. Seifert: Syphilidokli- Dr. Heydweiller : Elektr. 
nik ().  Messmethoden (0. 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. | 12-1 Uhr. 

Dr. y. Kölliker: Anato- | Dr. Ehrenburg: Geogra- Dr. v, Sachs: Mikroskop. 
mie Ii Teil (3). graphie der Mittelmeer-| Ubungen (1). 

Dr. v. RindfleisSch: Ob-| länder (2). 
duktionskurs (5). 

Dr. Hofmeier: Geburtsh.- 
δ μα οῖ. Klinik (5). 

. Matterstock: Mediz. 
DEE (6) 
  

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. | 2-3 Uhr. 
Dr. Reubold: Gericht]. Me- . | Dr. Röntgen: Prakt. Ar- 

dizin (1). beiten im phys.Laborator. 
Dr. Rosenberger: Instru- Dr. Hantzsch : Prakt. Ar- 

menten- und Verbaudlehre | beiten im. chem. Labora- 
(2). | torium, gemeinschaft]. mit 

| Prof, Dr. Wigslicenus. 

|
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Rechts- und gstaatswissgen- 

Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). Dr. Meurer : Rechtsphilosophie (4). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädentik (2). 

    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Scholz: Exegetischer Übungskurs | Dr. Seuffert: Civilprozess (4); Civil- 
1). rechtspraktikum (1). 

Dr. Ehrhard: Kirchenhistorisches Se- | Dr. v. Heckel: Sozialpolitische Gegetz- 
minar (1). . gebung (1). 

5--6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. Scholz: Exegetischer Übungskurs | Dr. Seuffert: Civilprozess (3); Civil- 
(1). rechtspraktikum (1). 

Dr. Ehrhard: Kirchenhistorisches Se- | Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (1); 
minar (1). ByzantinischeVerfassungsgegchichte( 2). 

Dr. v. Heckel: Sozialpolitische Gegetz- 
gebung (1). 

  

 



  

  

Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

Philolog. -histor. „Soktion. | Naturwissenschaft]l.-mathemat. 
RENNEN SI πα Sektion LH 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Riedinger : 1. Chirurg. | Dr. Wegele: Deutsche Ge- | Dr. Röntgen: Prakt. Ar- 
Propädeutik (8); 2. Chi-j] gechichtsschreibung der | beiten im phygik. Labo- 
rurgie II. Teil (3). Gegenwart (1). ratorium. 

Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Unger: Römische Ge- | Dr. Hantzsch: Prakt, "Ar- 
Klinik (5). Schichte (4). beiten im chem Laborator. 

Dr. Lehmann: Hygiene II | Dr. Rötteken: Goethe's u. | gemeinschaftl. mit Prof. 
(3). Schiller's Jugend (4). Dr. Wigslicenus. 

Dr. Schultze: Topograph. Dr. Voss: Synthet. Geo- 
Anatomie (3). metrie (4). 

Dr. Nieberding : Gynäko- 
logie (3). 

Dr. Seifert: Syphilidokli- 

    

    

„nik ().. 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Schönborn : Chirurg. | Dr. Wegele: Encyklopädie | Dr. vy. Sachs: Naturgesch. 
Operat.-Kurs (4). der historischen Hilfswis- | des Pflanzenreichs (5). 

Dr. Michel: Augenopera- | Senschaften (1). Dr. Röntgen: Prakt. Ar- 
tionskurs (2). Dr. GragSberger: Gegsch.' beiten im physik, Laborat. 

Dr. Riedinger: Chirurgie | der Erziehung und des ; Dr. Hantzsch: Prakt, Ar- 
11. Teil (1). Dr Werichts (4). | beiten im chem. Laborat. 

Volkelt : Psychologie' gemeinschaft]l. mit Prof. 
ne" : Dr. Wigslicenus. 
Dr. Rötteken : Seminar δ 

deutsche Philologie (1). | 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. | , 2-6 Uhr. 
. | Dr. Röntgen: Prakt. Ar- 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Volkelt: 1. Logik; beiten at phys. Laborat. 
Operat.-Kurs (4). 2. Philogophie Kants (2). Dr. ng: Wah - 

Dr. Michel: Augenopera- | Dr. Brenner: Deutsches ' ΠΥ ΜΟΙ 
tionskurs (2). Seminar (2). : tronomie (2). ' 

Dr. Hofmeier: Spez. Ge- | Dr. Stürzinger: Rom.- Dy. Wiglicenus: Maass- 
burtshilfe (4). engl. Seminar (2). Daaalyge (1). 

. Tafel: Ausgew. Kap. 
iu der org. Chemie (2). 

6-7 Uhr. 
  

vi . θ---7 Uhr. 6-7 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg. 

Operat.-Kurs (3). 8 Dr. Stürzinger: Rom.- | Dr. Geigel: Theor. Optik 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- engl. Seminar (2). (2). 
lehre (4). 

Dr. Matterstock: Unter- 
Suchungsmethoden (2). 

Dr. Nieberding: Geburts- 

- hilfl. Operat.-Kurs (5). | 
7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Matterstock: Unter- 
Suchungsmethoden (2). 

   



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Abert, Friedrich, ordentl. Professor, Schillerstrasse 15/11. 

. Brenner, Oscar, ordentl. Professor, Heidingsfelderstrasse 14, 

. Bumm, Ernst, Privatdocent, Herrngasse 7/1. 

. Burckhard, Hugo, ordentl. Professor, Friedensstrasse 27. 

. Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Sanderring 6/1I1. 

. Ehrhard, Albert, ordentl. Professor, Weingartenstrasse 21/1. 

. brick, Adolf, ordent]l. Professor, Pleicher Ring 9, 

. Fick, Armin, Privatdocent, Pleicher Ring 9. 

. Geigel, Richard, Privatdocent, Göthestrasse 5/11, 

. Geigel, Robert, Privatdocent, Sanderring 4/11, 

. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

. Grasberger, Lorenz, ordent]. Professor, Markt 3/1. 

. Grimm, Jos., ordentl, Professor, Ludwigstrasse 27/0. 

. Hantzsch, Arthur, ordent]l. Professor, Maxstr. 4/1. 

. Heckel, Max von, Privatdocent, Friedensstr. 24/111. 

. Heim, Privatdocent, Sophienstrasse 14/I1II, 

. Helfreich, Friedrich , Professor hon., Hauger Ring 9111. 

. Henner, Theodor, ausserord. ProfesSor, Reibeltsgasse 3/1. 

. Heydweriller, Adolf, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 8.



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

-- 23 - 

Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse 10/11. 

Hofmeier, Max, ordentl. Professor, Schönleinstr. 

Jolly, Julius, ordentl. Professor, Sonnenstrasse 5. 

Kihn, Heinrich, ordent]. Professor, Sanderring 4/1. 

Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

von Kölliker, Albert, ordentl. Professor, Hofstrasse 5/11. 

Kunkel, Adam Joseph, ordentl. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1/I1L. 

Lehmann, Karl Bernh., ausserord. Prof., Sanderglacisstr. 4/11 

von Leube, Wilhelm Olivier, ordent]. Professor, Herrengasse 2/1. 

Matterstock, Georg, ausserord. Prof., Eichhornstrasse 32/1.. 

Mayer, Ernst, ordentl. Professor, Schweinfurterstrasse */s3. 

Medioeus, Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 81/11, 

du Mesnil de Rochemont, Privatdocent, (beurlaubt). 

Meurer, Christian, ordent]. Professor, Schillerstr. 11, 

Michel, Julius, ordentl. Professor, Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

Neudecker, Georg, Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9. 

Prym, Friedrich, ordent]l. Professor, Schweinfurterstrasse 3/4. 

Reichel, Paul, Privatdocent, Neubaustrasse 7/0. 

Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Ludwigstr. 23*/2/1I1 

Biedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

Rieger, Konrad, ausserord. Prof., Pleicher Glacisstrasse 6. | 

von LBindfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinsstrasse. 

von Risch, Carl, Geheimrat, ordentl. Professor, Sieboldstr. 1/IL1, 

Röntgen, Wilhelm Konrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8. 

Roetteken, Hubert, Privatdocent, Sanderglacisstrasse 18?/2. 

Rogenberger, Johann Andreas, Hofrat, Privatdocent, Graben- 
berg 111. 

von Sacks, Julius, ordentl. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

von Sandberger, Carl Ludw, Fridolin, ordentl. Prof., Ludwigs- 

Strasse 23, 

Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sanderring 5/11. 

Schanz, Martin, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 16/2, 

Schell, Herman, ordentl. Professor, Franz-Ludw.-Strasse 14/2,
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. Schenck, Friedrich, Privatdocent, Steinstrasse 2. 

. Schmid, Alfred, Privatdocent, Sofiengasse 10/11. 

. Schönborn, Carl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1. 

- Scholz, Anton, ordent]l. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

. Schuberg, August, Privatdocent, Veitshöchheimerstrasse 10. 

. Schultze, Oskar, ausgerord. Professor, Rothkreuzstrasse 11. 

. Seifert, Otto, Privatdocent, Ludwigstrasse 28, 

. Seling, Eduard, aussgerord. Professor, Sieboldstrasse 11/11 

. Semper, Carl, ordentl. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9/2. 

. Seuffert, Lothar, ordent]l. Professor, Randersackererstrasse 4721, 

. Sittl, Karl, ordent]. Professor,. Sanderglacisstrasse 11*/5/11. 

. Sommer, Robert, Privatdocent, Rothkreuzstrasse 13. 

. Stahl, Ignaz, Privatdocent, Weingartenstrasse 25/11. 

. Freih. von Stengel, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 1Π|, 

. Stölale, Remigius, ausserord. Professor, Traubengasse 6/11. 

. Stürzinger, Hang, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 114/11, 

. Tafel, Julius, Privatdocent, Maxstrasse 4/11. 

. Unger, Gg. Friedr., ordent]l. Professor, Sanderring 3/1L 

. VYolkelt, Johannes, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 22/1. 

. Voss, Aurel, ordent]. Professor, Friedensstr. 19/1. 

. Wegele, Franz Xaver, ordentl. Professor, Ebrachergasse 2/11. 

. Wislicenus, Wilhelm, ausserord. Professor, Sanderglacisstrasse 

18*/2/1I1. 

. Zenker, Rudolf, Privatdocent, Ottostrasse 4/1. 

 


